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Konkurseröffnungen —
(SchKG 231, 232.) '

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)
' Die Gläubiger der Gcmcinschuldncr und

alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmcinscliuldncrs befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmcinscliujdner der Z'nsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grunclpfandföäubigcr haben ihre
Forderungen m Kapita), Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und clciehzcitig auch
anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung allfäliigcr Bc' .cismittcl
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen heim Konkurs-
nmt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwcrhcr .des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Ocmcinschuldhcr sieh hinnen der Eingabc-
frist als' solehe anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

"Wer Sachen eines Gcmcinscliuldncrs
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabcfrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffoigcn im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht. •

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitcl auf den Liegenschaften
des Gcmcinscliuldncrs weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitcl und
Pfandvcrsehrcibungcn innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläuhigcrvcrsammhingcn können
auch Mitscliuklncr und Bürgen des
Gcmcinscliuldncrs sowie " Gcwährspfliehtigc
beiwohnen.

Ouverfures da faillites
(L. P. 231, 232.)

(0. T, föd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)
Les crdancicrs du failli et tous ,ccux qui

ont des rcvcndications fl exerper sont
invitds il produirc, dans le ddlai fixd pour
les productions, leurs 'crdanccs ou
rcvcndications ä l'officc et ä lul remettre leurs
moyens de preuve (tilres, extraits de livres,
etc.) cn original ou cn copic authenti-
quc. L'ouvcrturc de la faillitc arrttc,
il l'ögard du failli, le cours des intdrdts
de toutc cröancc non garantic par gage
(L. P. 209)

Les titulaircs de crdanccs garantlcs par
gage imniobilicr doivent annoncer leurs
crdanccs cn indiquant sdparömcnt le
capital, les intCröts et les frais, et dire
Cgalcmcnt sl le capital est döjü dchu ou
ddnoned au remboursement, pour quel
montant et pour quelle dato.

Les titulaircs de servitudes ndes sous
l'cmpirc de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux rcgistrcs publics et .non
encore inscritcs, sont invitds ä produirc
leurs droits ft l'officc des faillites dans les
20 jours, cn joignant ft cette production
les moyens dc prcuvc qu'ils possddent,
cn original ou cn copic ccrtifidc conformc.
Les servitudes qui n'auront pas dtd an-
noncdes nc scront pas opposablcs ft un
acqudrcur dc bonne foi de l'immcublc
grevd, ft moins qu'il ne s'agissc do droits
qui, d'aprds le code civil dgalcincnt, pro-
duisent des effets de nature rdclle mCmc
cn 1'abscnce d'inscription au rcgistro
foncicr.

Les ddbitcurs du failli sont tenus de
s'annonccr sous les peincs de droit dans
)e ddlai fixd pour les productions.

Ccux qui ddtiennent des biens du failli,
cn qualitd de crdancicrs gagistcs ou A

quclquc titrc que cc soit, sont tcnus dc les
mcttre t\ la disposition de l'officc dans lc
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdscrvds, faute de quoi, ils cncourront les

peincs prdvues par la loi ct scront ddchus
de leur droit dc prdfdrcncc, cn cas d'ontis-
slon Inexcusable.

Les crdancicrs gagistcs ct toutes les

pcrsonncs qui ddtiennent des titrcs garantis
par une hypothdquc sur les lmmcubics du
failli sont tcnus dc rcmcttrc leurs tltres
ä l'officc dans le mCmc ddlai.

Les coddbitcurs, cautions ct autrcs
garants du failli ont lo droit d'assistcr
aux asscmbldes dc crdancicrs,

Kt. Ziirich Konkursamt Wald (50131)
Gemeinscliuldner: Dünki Roinhard, geb. 1895, von Rorbas, Auto-i

ntechaniker und Wirt, zum «Bären», in Rüti (Zürich).
Datum der Konkurseröffnung: 26. Januar 1939.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: Bis-21. Februar 1939.
Grundeigentum: Wohn- und Wirtshaus Nr. 796 für Fr. 58,000.— assekuriert,

Werkstättegebäude Nr. 1052 für Fr. 24,000.— assekuriert, mit Zugehör,
und zirka 595,6 m2 Gebändegrundfläche, Hofraum und Garten, z. «Bären»,
auf der Nauen-RUti (Zürich).

Kt. Bern Konkursamt Bern (390)
Gemeinschuldner: Veronosi Umberto, Blumenhändler, Heinriche

Wildstrasse Nr. 9, in Bern.
Datum der Eröffnung: 31. Januar 1939.
Summarisches Verfahren. »

Eingabefrist: 3. März 1939.

Kt. St. Gallen (50172)Konkursamt Wil
Erste Auskündigung.

Gemeinschuldner: Hug Alfred, Holz- und Kohlenhandlung, von Affel¬
trangen, in Wil. |

Konkurseröffnung: 3. Februar 1939.
Ordentliches Verfahren, Art- 232 SchKG., Art. 123 und 29, Abs. 3 VZO.
Gläubigervcrsammlung: Dienstag, den 14. Februar 1939, nachmittags

3 Uhr, auf dem Bureau des Konkursamtes Wil.
Eingabefrist flir Forderungen: Bis 11. März 1939.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 1. März 1939 betreffend nachbezeicli-*.

nete Liegenschaft des Gcmcinschnldners:

Kat. Nr. 583:
1. Lagerschuppen, assc'k. unter Nr. 1055 für Fr. 7,200.—;

Lagerschuppen, assek. unter Nr. 1056 für.» 11,000.—;
3. Lagerschuppen, assek. unter Nr. 1075 für » 7,000.—,

nebst 14 Aren 36 m2 Gcbäudegrundfläclie, Hofraum und Lagerplatz bei der
Speerstrasse in Wil.

Der Liegcnschaftsbeschrieb liegt beim Konkursamt Wil zur Einsicht auf.

Ct. de Vaud Office des failliies de Montreux (399)
Failli: Pittier Aimö, ancicn agent d'affaires, Avenue des Alpes 23, &

Montreux;
Date du prononc£: 2 dßcembre 1938, confirm^ le 3 f6vrier 1939.
Premiöre as6emblde des crdancicrs: Lundi 20 fdvricr 1939, ä 15 h., en Maison

de Ville, les Planchcs-Montrcux.
Ddlai pour les productions: 10 mars 1939.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen, ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das.
Verfahren geschlossen.

(L. P. 230.)
La faillitc scra clöturdo faute par les

crdancicrs do rdclamcr dans les dlx jours
l'application de la proeddure cn matiirq
de faillite et d!cn avancer les frais,

Kt. Luzern Konkursami Luzern (391)
Ucber dio Firma Bucher Jos. E., sanitäre Anlagen, Moosmatt-

strassc 33, Luzern, ist durch Verfügung des Konkursrichters vom 19.
Januar 1939 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des
Konkursrichters vom 8. Februar-1939 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 21. Februar 1939 die Durchführung
des Konkurses begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss im
Betrage von Fr. 300.— (summarisches Verfahren) leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt.

Für deu Fall, dass der verlangte Vorschuss nicht ausreichen sollte,
wird' das Nachforderungsreelit für. weitere Vorsehüsso vorbehalten.
(B. G. 643 38.)

Kollokationspjan —
fSchKG 219—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er niclit binnen zehn Tagen vor dem
Konkurrgerichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249—251.)

L'ötat dc collocation, original ou rectifiij
passe cn force, s'il n'cst attaquö dans les
dix jours par une action intentöo devant
lc juge qui a prononcö la faillitc.

Kt. Schwyz • • Konkursaml March in Lachen (380)
Kollokationsplau-, Lastenverzeichuls-' und Inventarauflage.

Gemeinscliuldner:' H u b 1 i Emil, Hotel Bären, Lachen.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 12. bis und mit dem 21. Februar 1939.
Kollokationsplau, Lastenverzeichnis und Inventar liegen auf dcul Konkura-

amt March in Lachen zur Einsieht der Gläubiger auf.
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Kt, Basel-Land Konkursami Binningen (383)
Nachtrag zum Kollokationsplan.

Im Konkurse des Grossmann Charles, gew. Generalagent,
Neu-Allsehwil, liegt den beteiligten Gläubigern ein Nachtrag zum
Kollokationsplan hier zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung dieses Nachtrages sind innert 10 Tagen von
der öffentlichen Bekanntmachung an gerichtlich geltend zu machen, andernfalls

derselbe als anerkannt betrachtet wird.

Kt. Basel-Land Konkursamt Binningen (384)
Kollokationsplan-Auflage und Einladung zur zweiten Gläubigerversammlung.

Im Konkurse der Laub-Yilliger Verena, Frau Wwe., Wirtschaft
und Metzgerei, in Oberwil, Inhaberin der gleichnamigen Einzelfirma, liegt den
beteiligten Gläubigern der Kollokationsplan, das Lastenverzeichnis, sowie;
das Inventar mit Konipetenzausscheidung und Vormerkung der
Eigentumsansprachen mit den Verfügungen des Konkursamtes während 10 Tagen zur
Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung dieses Planes sind beim Bezirksgericht in Arlesheim

und Beschwerden gegen die Kompetenzausscheldung bei der Aufsichtsbehörde

üher Schuldhetreihung und Konkurs in Liestal anzubringen, beides
innert 10 Tagen von der öffentlichen Bekanntmachung an.

Die zweite Gläuhigerversammlung findet statt: Freitag, den 3. März
1939, 14 % Uhr, im Restaurant «Laub», in Oberwil, mit folgenden
Traktanden:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Berichterstattung über den Gang der Verwaltung und den Stand der

Aktiven und Passiven.
3. Beschlussfassung üher Bestätigung der Konkursverwaltung.
4. Beschlussfassung über Verwertung der Aktiven.
5. Diversa.

Verteilungslisfe und Schlußrechnung — Tableau de distribution et compte final
(ScbKG 263.) (L. P. 263.)

Kt. Luzern Konkurskreis Luzern-Stadt (385)
Auflage der II. provisorischen Verteilungsliste.

Im Konkurse der Bank Gut & Cie. Aktiengesellschaft,
Luzern, liegt die provisorische Verteilungliste für die II. Auszahlung von
25 % der privilegierten Sparkassaguthahen vom 16. bis 25. Februar 1939
in den Bureaux der Bank, Pilatusstrasse 39, und bei der Konkursverwaltung,
Hirschmattatrasse 11, Kantonalhankgebäude, Luzern, zur Einsicht auf.

Allfällige Beschwerden sind innert 10 Tagen vom Tage der Zustellung
der Spezialanzeige an bei der Aufsichtsbehörde einzureichen.

Luzern, den 7. Februar 1939.

Konkursmasse Gut & Cie. A.-G., Luzern,
Die Konkursverwaltung:

Revisions- und Treuhand - A.-G. REVISA.

Kt. Thurau Konkursamt Arbon (397)
Gemeinschuldnerin: Presstoff- & Metallwerk A.-G., Arbon.
Auflagefrist: 11. bis 20. Februar 1939 beim Bctreibungsamt Arbon.

Schluss des Konkursverfahrens — Clftture de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Bern Konkursaml Aarmangen (381)
Schluss des orden lllehen Konkursverfahrens.

Gemcinschuldner: Sc h neeberger-Häusler Rudolf, Inhaber der
im Handelsregister von Aarwangen eingetragen gewesenen Firma gleieben
Namens, Handel mit Musikalien, Musikinstrumenten jeder Art,
Musikapparaten und Platten, in Langenthal.

Datum des Schlusses: 6. Februar 1939.

Kt. Bern Konkursaml Biel (386)
Sehluss des summarischen Konkursverfahrens.

Gemeinschuldner: H'aefeli Arthur, Photo- und Radiogeschäft,
Bahnhofstrasse 5, in Biel.

Datum des Schlusses: 8. Februar 1939.

Kt. Luzern Konkursamt Kricns-Malters in Malters (400)
Das Konkursverfahren über die Firma RäberJ. & Co. A.- G., Bau-

und Möbelschreinerei, Reussbühl, Littau, ist durch Verfügung des
Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Land in Kriens vom 8. Februar 1939 als
geschlossen erklärt worden.

KL Luzern Konkursamt Sursee (382)
Das Konkursverfahren üher Len Alois, Tuchhandlnng, Sursee, ist

durch Verfügung des Amtsgerichtspräsidenten vom 6. Februar 1939 als
geschlossen erklärt worden.

Kt. Solothum Konkursaml Ollen-Cösgen in Ölten (392)
Das Konkursverfahren über Kreis Ernst, gew. Wirt zum Oltnerhof,

In Oltcn, ist durch Verfügung des Konkursriehters vom 8. Februar 1939
als geschlossen erklärt worden.

Konkurssfeigerungen — Vente aux enchäres publiques apris faillite
(SchKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Zürich Konkursamt Flunlern-Ziirich (50182)
Einmalige konkursamtliehe Liegenschaftensteigerung.

Im summarischen Konkursverfahren über Magnin Raymond,
geb. 1907, von Corcelles s. Chavornay (Waadt), Bäeker und Konditor,
Universitätstrasse 40, Zürich 6 (Inhaber der Firma: Raymond Magnin,
Bäckerei, Konditorei und Tea-Room «z. Haldenbaeh», Universitätstrasse 40,
Zürich 6), gelangt Montag,* den 13. Mäz 1939, 15 Uhr, im Restaurant
«Bellevue», Universitätstrasse 41, Zürich 6, auf einmalige öffentliche
Steigerung:

Im Stadtquartier Oberstrass-Zürich 6 gelegen:

Kat-Nr. 3224. Plan 5.

Ein Wohn- und Geschäftshaus zum Haldenbach, mit Bäckerei, Konditorei

und Tea-Room, Universitätstrasse '40, Zürich 6, unter Assek.
Nr. 1298 für Fr. 260,000.— brandversichert, Schätzung 1926,

mit
Drei Aren 67,2 ms Gebäudegrundfläche, Hofraum und Vorplatz.
Zugehör-Anmerkung und Dienstbarkeiten laut Protokoll.
Konkursamtliche Schätzung: a) der Liegensehaft Fr. 235,000.—.

b) der Zugehör » 3,000. —.
Der Zuschlag an den Meistbietenden erfolgt indessen an dieser Steigerung

ohne Rücksicht auf die konkursamtliche Sehätzung.
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag anf Abrechnung am

Kaufpreis eine Barzahlung von Fr. 5000. — zu leisten.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom

20. Februar 1939 an bei der unterzeichneten Amtsstelle (Freiestrasse 5,

Zürich 7) zur Einsicht auf.

Zürich, den 11. Februar 1939. Konkursamt Fluntern-Zürich:
Max Keller, Notar.

Kt. Obwalden Konkursamt Obwalden in Samen (49972)
Zweite konkursamtliehe Liegensehaftssteigerung.

Schuldner: Imhof Leo, Wirt zur cKrone», Samen (Obwalden).
Ort und Zeit der Steigerung: Freitag, den 24. Februar 1939 im Gasthaus

zur Krone, Samen, um 13.30 Uhr.
Steigerungsobjekte: Gasthaus zur «Krone», mit Saalanbaute, Kegelbahn

und Garten laut Blatt 476 A„ Mosttrottengehäude laut Blatt 476 a. A.
an der Aa., Schweinestall und Remise laut Blatt 476 b A. Das Gasthaus
Krone samt Wirtschafts- und Hotelmohiliar als Zugehör.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 165,000. —.
Das Höchstangebot der ersten Steigerung: Fr. 153,000. —.
Der Zuschlag erfolgt an den Meistbietenden ohne Rücksicht auf die

konkursamtliche Schätzung.
Vor dem Zuschlag ist eine Barkaution von Fr. 3000 zu leisten. Die

Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom Montag, den
13. Februar 1939 im unterzeichneten Konkursamt zur Einsieht auf. Das
Konkursamt ist berechtigt, die gesamten Liegenschaften schon vor der
Steigerung an private Interessenten zu verkaufen, sofern deren Kaufsofferte

die Zustimmung der Hypothekargläubiger erhält Interessenten
können sich daher jederzeit an das zuständige Konkursamt Obwalden
(Tel. 56 Samen) wenden. Falls die Liegenschaft vorzeitig verkauft werden
kann, wird an gleicher Stelle noch rechtzeitig ein Steigerungsrückruf publiziert

Samen, den 17. Januar 1939. Konkursamt Obwalden:
Dr. L. Kathriner.

Ct. de Vaud Office des failliles d'Aubonne (49921)
Vente d'immeubles. — Premifcre enchhre.
Maison d'habitation et atelier de serrurier.

Mercredi 15 fävrier 1939,. ä 15 heures, & l'Hdtel de la Couronne,. ä
Apples, l'Office des Faillites de' l'arrondissement d'Aubonne proeödera ä
la vente aux enchöres publiques (premiöre cnchäre) des immeubles ci-aprös
däsignäs, faisant partie de l'actif de la Masse cn faillite de

Estoppey Victor,
fils de Samuel, serrurier, ä Apples, savoir:

Commune d'Apples:
Lieu dit: « A La Piäee», Bätiments comprenant habitation, däpen-

dances, atelier, poulailler, plus 28 ares 11 centiares de terrain cn
nature de pr6 et charap.

Estimation officielle: fr. 57,500. —.
Valeur assurance-iucendie des bätiments: » 56,400.—.
Bordereau d'accessoires mobiliers: » 12,540. —.
Taxe de l'Office des Faillites: fr. 40,000. — bordereau d'accessoires

compris.
Conditions de vente, designation cadastrale et ätat des charges ä <lis-.

position des intöresses, au bureau de l'Office, dös ce jour.
Aubonne, le 9 janvier ,1939. L'Office des Faillites:

R. Ramelet, präposö.

Llegenschaftsverwertangen im Pfändungs- und PfandverwsrhingsYsrfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlastbercchtigtcn die Auffordc- '

rung, dem unterzeichneten Bctreibungsamt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an
dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitaifordcrung schon fällig oder gekündet sei. allfäliig für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sio nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Basel-Stadt Betreibungsami Basel-Stadl (401)
Grundstüekversleigerung. — Erste Gant.

Donnerstag, den 30. März 1939, vormittags 11 Uhr, wird im Gerichtsgebäude,

Bäumleingasse 3, I. Stock, im Zivilgerichtssaal, infolge Grund-
pfandhetreibung das nachverzeichnete der Ostropex A. - G., Firma in
Basel, gehörende Grundstück gerichtlich versteigert:

Sektion n, Parzelle 1101s, haltend 2 Aren 64,5 ms, mit Wohnhaus
Spalenring 167.

Brandschatzung: Fr. 75,000.—.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes, inkl. der Zugehör: Pensions-

Inventar, beträgt Fr. 90,711.—.
Beim Zuschlag sind Fr. 1400.— (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
Eingahefrist: Bis zum 3. März 1939.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde

(Liegenschaftverwaltung) vom 15. März 1939 an zur Einsicht auf.
B a 8 e 1

j den 11. Februar 1939, Betreibungsamt Basel-Stadt
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Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux crtanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den

Verhandlungen über den Nachlassvcrtrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les d^biteurs ci-apris ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les criianciers sont invites ä produirc
leurs erdances aupris du commissairc dans
le dölai fixd pour les productions sous
peine d'fitre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Moratoria pol concordato e invito ai creditori d'insinuare 1 loro credit!
(L. E. F. 295, 29C, 300.)

I dcbilori qui sotto nominati hanno oltcnuto una moratoria di due mcsi.
I creditori sono invitati ad insinuarc I loro ercditi presso il commlssario ncl tcrmine

stabilito per le insinuazloni,. sotto pena d'esscre esclusi dalle dclibcrazionl relative al
concordato.

Kt. Bern Konkurskreis Biel (387)
Schuldner: Bolliger-Zigerli.Erwin, Schuhhandlung, Bahnhofstrasse

Nr. 9, in Biel.
Datum der Stundungsbewilligung durch Entscheid des Gerichtspräsidenten II

von Biel: 6. Februar 1939.

Sachwalter: Dr. R. Zumbühl, Fürsprecher, Bahnhofstrasse 6, Biel
Eingabefrist: Bis und mit dem 10. März 1939.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen beim Sachwalter
schriftlich anzumelden. Der Forderungsgrund ist zu bezeichnen.

Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 22. März 1939, um 14 Uhr, im Hotel
Seeland, Bahnhofplatz, in Biel.

Aktenauflagc: Während 10.Tagen vor der Gläubigerversammlung im Bureau
des Sachwalters, Bahnhofstrasse 6, in Biel.

Ct. Ticino Circondario di Lugano (398)
Debitore: Ditta Claass Corrado, fiorista, in Lugano.
Decreto: 3 febbraio 1939 della Pretura di Lugano-Cittä, concedcnte una

moratoria di mesi due, a scopo di concordato.
Commissario: Rag. Virgilio Bertini, Ufficio cominerciale-finanziario, Piazza

Manzoni 3, Lugano.
Termine per la insiuuazione dei crediti: Entro 20 giorni dalla presente ptib-

blicazione.
Adunanza dei creditori: 28 marzo 1939, alio ore 14, nell'ufficio del. commis¬

sario.
Esame degli atti: A partire dal 18 tnarzo 1939, presso il commissario. j,

Verhandlung über die Bestätigung des Kachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwentlun- Les opposants au concordat peuvent
gen gegen den Nachlassvcrtrag in der sc präsenter ä l'audicnee pour faire valoir
Verhandlung anbringen. leurs moyens d'opposition.

Kt. Aargau Bezirksgericht Rhcinfelden (393)
' Die gerichtliche Verhandlung liber den von

Moeer -Wittwer Ernst,
Baugeschäft, in Möhlin, mit seinen Gläubigern abgeschlossenen Nachlassvertrag

ist angesetzt auf Mittwoch, den 15. Februar 1939, vormittags
8% Uhr, im Gcrichtssaale in Rheinfelden.

Allfällige Einwendungen gegen diesen Nachlassvertrag sind an der
Verhandlung anzubringen.

Rheinfelden, den 8. Februar 1939. Bezirksgericht.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Vevey (402)
Daus son audience du mardi 21 fävrier 1939, ä 9 heures du jour, en la

sallo de ses audiences ä Vevey, Rue du Simplon, 38 (bätiment de l'Hospital,
l6r 6tage), M. le president du Tribunal du district de Vevey statuera sur
homologation du concordat de-1'Auto-Stand S.A., Vevey-Montreux.

Les cröanciers doivent, s'ils entendent s'opposer ä l'homologation et ä
peine de perdre leur droit de rccourir, ou bien se presenter ä l'audienco
ou bien se determiner par 6crit avant 1 audience sur la demande d'homolo-
gation.

Vevey, le 9 Evrier 1939. Le commissaire au sursis:
Alex. Michel, notaire.

Bestätigung des Hachlassverfrages — Homologation do concordat
(SchKG 300, 308.) (L.P. 306, 308.)

Kt. Aargau Bezirksgericht Brugg (394)
Mit Urteil vom 20. Januar 1939 bat das Bezirksgericht Brugg den von

der M ö b e 1 n a g e 1 f a b r i k A. G., in Brugg, ihren Gläubigern auf der
Basis von 15 %, zahlbar 30 Tage nach Rechtskraft, abgeschlossenen
Nachlassvertrag bestätigt. Dieser Nachlassvertrag ist rechtskräftig.

Bezirksgerichtskanzlei Brugg.

Nichtbestätigung des Nachlassvertrages — Refus d'homologatien de concordat
(SchKG 306, 308.) ' (L. P. 306, 308.)

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (395)

Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, hat durch Beschluss vom 13.

Januar 1939 den von Geissner Jakob, keramische Erzeugnisse, Haushalt-

und Küchengeräte, Zürich 6, Gladbachstrasse 34 (Geschäft: Zürich 1,
Weinplatz-Strehlgasse) vertreten durch Rechtsanwalt J. Köpfli, Zürich 1,
seinen Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag verworfen. Der
Beschluss ist rechtskräftig. Die dem Nachlasschulduer seinerzeit bewilligte
Nachlasstundung ist mit dem Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt beendigt

Zürich, den 8. Februar 1939,

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 3. Abteilung:
Der Gerichtsschreiber: i. V. Dr. W. Bänninger.

Pfandnachlassverfahren und Kachlasstundung
(Uuudcsbeschluss vom 21. Juni 1035.)

KL Bern Konkurskreis Kiedersimmenlal (396)

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe.
(Art, 205, 2% und 800 ScliKG.)

Durch Erkenntnis vom 10. Januar 1939 hat der Gerichtspräsident von
Niedersimmental der Erbengemeinschaft der

Mützenberg Marie geb. Häfeli, Frau,
sowie der Kollektivgesellscliaft «Firma Motzenberg A. Erben» bestehend aus:

1. Mtitzenberg Alfred, Architekt, in Spicz;
2. Motzenberg Dora, Hoteldirektrice, daselbst;
3. Mützenberg Hildegard, Haushaltungslehrerin, daselbst;
4. Mützenberg Ruth, Fürsorgerin, daselbst;

Inhaber der Hotelbesitzung «Schonegg», in Spiez,.
in Verbindung mit dem Pfandnachlassverfahren eine Nachlasstundung von
vier Monaten bewilligt und den Unterzeichneten als Sachwalter bestellt.

Das Pfandnachlassverfahren erstreckt sich auf dio sämtlichen
Liegenschaften der Schuldnerin, Grundbuchblätter Nrn. 2047, 2078, 1949, 2038,
2046, 2033, 1563, 2034, 2045, 1297 und 1305 von Spiez, auf die Zugehör
und die darauf haftenden Grundpfandforderungen und deren Zinsen.

Sämtliche Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche bis
12. März 1939 beim unterzeichneten Sachwalter anzumelden, die Pfandtitel

einzureichen und die Bürgen anzumelden, unter Androhung der gesetzlichen

Folgen im Unterlassungsfalle.
Der Zeitpunkt der Gläubigerversammlung wird später bekannt

gemacht

Spiez, den 8. Februar 1939.
Der gerichtlich bestellte Sachwalter:

Adolf. Bichsei, Notar,
Wimmis und Spiez.

Nachlasstundimgsgesuch — Demande de sursis concordataire
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Bern Konkurskreis Inlerlaken (388)
Steiger Hanna, Comestibleshandlung, in Interlaken, hat beim

Richtcramt Interlaken ein Naclilasstunduugsgcsuch eingereicht.
Termin zur Einvernahme der Schuldnerin und Behandlung des Gesuches

ist angesetzt auf Mittwoch, den 15. Februar 1939, vormittags 9)4 Uhr, vor
Richtcramt Interlaken, im Schloss daselbst

Die Gläubiger der Gesuchstellerin können ihre Einwendungen gegen
die Erteilung der Stundung schriftlich bis 14. Februar 1939 beim Richteramt

Interlaken oder mündlich im Termine anbringen.
Interlaken, den 8. Fobruar 1939. Der Gerichtspräsident:

Strebe!.

Kt. Solothurn Richleraml Solothum-Lebem in Sololhum (329)
Verhandlung über ein Nachlasstundungsbegehren.

Den Gläubigern der Firma Affolter F. & O., Hafnerci und Schlosserei,

in Grenchcn, wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass die Verhandlung
über ein von der Schuldnerin eingereichtes Nachlasstundungsbegehren
stattfindet: Donnerstag, den 16. Februar 1939, vormittags 10)4 Uhr, vor
Amtsgericht Solothurn-Lebern in Solothum, Amthaus I. Stock. Anbringen
können bei der Verhandlung gemacht werden.

Solothurn, den 8. Februar 1939.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weingart.

Handelsregister — Registre du commerce — Reglstro di commercio

Office federal du Registre du Commerce
BERNE Effingerstrassc 33, II.

Consultations: 10 heures k midi 14 ä 16 heures, & l'exception du samedi
aprös midi. Priöre de s'annoncer ä Tavance.

Les demandes do reeherchcs concernant des raisons sociales inscrites doivent
ötre adressöes par 6crit.

I. Hauptregister — I, Registre principal — I. Registro principals
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
Transporte. — 1939. 9. Februar. Fritz Schneider, von Trüb, in

Bern, und Otto Lädrach, von Gysenstein, in Worb, haben unter der Firma
Schneider & Co., in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Februar 1939 ihren Anfang nahm. Die Gesellschaft wird rechtsverbindlich

vertreten durch die Einzclunterschrift des Gesellschafters Otto
Lädrach. Transporte aller Art Brunngasse 36.

Lebensmittel, Früchte, Gemüse. — 9. Februar. In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 3. Dezember 1938 der
Aktionäre der Firma Beck & Co., Aktiengesellschaft, Handel mit Lebensmittel^
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Früchten und Gemüsen, mit Pitz in Bern (P. IF. A. B. Nr. 126 vom 1. Juni
1938, Seite 1224), wurde neu in den Yerwaltungsrnt gewählt Georges
Brauen, von Kallnaeh, in La Chaux-de-Fonds. Dieser führt die Kollektiv-
untcrsclirift mit einem der andern Mitglieder des Verwaltungsrates.

9. Februar. Die Firma Thermalith G. m. b. H. in Liq., Erstellung von
Unterlags- und fertig begehbaren Böden in llolzeement usw., mit Sitz in
Köniz (S. II. A. B. Nr 298 vom 20. Dezember 1938, Seite 2713), wird,
nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

Kunststoffe, Chemikalien. — 9. Februar. Ifans Wasein. von
Rüsehcgg, in der Papiermühle b. Bern, und 'Walter OlbrechL von Frauenfeld,

in Bern, haben unter der Firma Waseiu & Gibrecht, in der Papiermühle
(Gemeindo Bolligen), eine KollektivgeselDchaft eingegangen,

welche am 8. Februar 1939 ihren Anfang nalim. Die Gesellschafter zeichnen
kollektiv zu zweien unter sieh. Die Finna erteilt Einzelprokura an Walter
Stucki, von Tägcrtschi, in Bern. Ilaudel in Kunststoffen und Chemikalien.

9. Februar. Aus dem Yerwaltungsrat der Einmental A. G.,
Exportgesellschaft für Schweizerkäse, mit Sitz in Zo 11 i k o f e n (S. H. A. B. Nr. 27.

vom 2. Februar 1939, Seite 234), sind Adolf Säuberli, Dr. Erust Wvssinaun
und Rudolf Streuli ausgeschieden. Die Zeichnungsberechtigung des Dr.
Ernst Wyssniann ist erloschen. In der Generalversammlung vom 17.
Dezember 1938 wurden neu gewählt als Mitglieder des Verwaltungsrates, ohne.
Zeichnungsberechtigung: Fritz Kohler, von Unter-Büzberg,. in Brugg, und
Heinrich Stnder, von Obfclden, in .Obfelden.

Masschneiderei, Konfektion. — 9. Februar. Iu die Kollek-
tivgesellschaft unter der Firma Schoenmaim & Co., Massehneiderei (Zivil
und Uniformen) und Herrenkonfektion, mit Sitz in Bern (S H. A. B. Nr. 224
vom 24. September 1938, Seite 2068), ist als neue Gesellschafterin eingetreten
Rosa Sehocnmann, von Niederbipp, Emsts Ehefrau, in Bern.

Bureau Biel
Uhrenwerke. — 24. Januar. Die Kommanditgesellschaft Meylan

& Cie., Vermeidung und Versilberung von Uhrenwerken, in Biel
(S. II. A. B. Nr. 242 vom 15. Oktober 1938, Seite 2217). hat sieh aufgelöst
und ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neu gegründete
Kommanditgesellschaft «Mauley & Cie.», in Biel.

Georges Mauley, von Ch6zard-St-Martin, in Biel, als unbeschränkt
haftender Gesellsehafter und Georges Huguenin, von Le Locle, in Biel, als
Kommanditär mit einer Kommanditcinlago von Fr. 1000, haben unter der
Firma Mauley & Cie., iu Biel, eine Kommanditgesellschaft eingegaugeu,
die am 1. Januar 1939 begonnen hat. Die Gesellschaft hat Aktiven und
Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft «Meylan & Cie.», iu Biel,
übernommen. Ycrnicklung, Versilberung und Vergoldung von Uhrenwerken.
Unterer Quai 1.

Futtermittel, • D ii n g m i 11 e 1 und. K 1 e i n t i e r z u c h t g c -
r ä t e. — 8. Februar. Die Eiuzelfirma Albert Möri, Verkauf von
Futtermitteln, Düngmitteln und Kleintierzuehtgeräten, in Biel (S. II. A. B. Nr. 281'
vom 1. Dezember 1937, Seite 2653), wird infolge Geschäftsaufgabe
gelöscht. '

Bureau Laufen ^
.8. Februar. Die Firma Brunner Pfeifenfabrik Aktiengesellschaft in,

Liquidation (Fabrique des pipes Brunner Soci6t6 anonyme en liquidation),,
Fabrikation und Verkauf von Tabakpfeifen, Stöcken und andern Raucher-;
und Sportartikeln, mit Sitz in Laufen (S. H. A. B. Nr. 160 vom 12. Juli
1932), ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

9. Februar. Die Papierfabrik Albert Ziegler & Cie. Aktiengesellschaft
(Fabrique de papier Albert Ziegler & Cie., societe anonyme) mit Sitz in
Grellingen (S. II. A. B. Nr. 287 vom .7. Dezember 1935, Seite 3004),
hat in ihrer Generalversammlung vom 17. August 1929 zum Mitglied ihres
Verwaltungsrates gewählt Franz Ziegler, von Solothurn. in Grellingen. Seine
bereits früher publizierte Zeichnungsberechtigung bleibt unverändert.'

Bureau de Moulicr
Horlogerie. — 9 fevrier. La raison individuelle .Willy Girod,

fabrication, commerce et exportation d'horlogerie, ä R e e o n v i 1 i e r (F. o.
8. du c. du 5 avril 1937, n° 77, page 787), est radiöe ensuite de döpart du
titulairc.

Bureau de NeuvcviUe

Appareils de protection de la vigne. — 9 fevrier. Le
chef de la raison Jules Auberson, a Nouvcville, est Jules Auberson,
originaire d'Essertines s. Yverdon, demeurant a Ncuveville. Fabrication
et vente d'appareils de protection de la vigne. Ruc de la Cave.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruijcre)

1939. 9 fevrier. Par acte du 28 avril 1938, il a ete constituö une fon-.
d a t i o n ayant son siögo i\ B r o c et qui a pour titre Fondation Cailler
et Bellet, ee, dans le' sens des art. 80. et ss. du C. c. s. Elle a pour but
d'accorder des seeours aux. ouvriers et ouvrieres necessitcux do l'Usine
Nestlö Broc. En eas de fermeturc de l'usine Nestlö Broc, le capital de
la fondation sera affectc au Fond Creeho et Infirmerie de Brpc. La
fondation est röglöe par un conseil d'administratiou. La fondation est valablc-
inent engagdo vis-:\-vis des tiers par l:v signature collective do Thöodoro
Waldesbühl, de Bremgarten (Argovic), ä Yevcy, president, et Bernard Liugg,
de Grossdietwil (Lucerne), ä Broc. ' 1

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

Internationale Reklamcuiiternehmung.1939. 9.
Februar. Llntas Limited, London, Zweigniederlassung Ölten, in Ölten (S. II.
A. B. Nr. 53 vom 5. März 1937, Seite 523). Ilauptsitz in London. John Morris
Barrow Stubbs ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten. Er führte die
Unterschrift nicht

Wirtschaft, Bäckerei, Konditoroi. — 9. Februar. Inhaber
der Firma Gottlieb Blum, in Ölten, ist Gottlieb Blum, von Zofingen, in Ölten.
Betrieb der Wirtschaft zum «Aargauer», Bäckerei, Konditorei. Klosterplatz
Nr. 21.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1939. 8. Februar. Viehzuchtgenossenschaft Schaffhausen, mit Sitz in

Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1929, Seite 150). Aus dem
Vorstand ist der Aktuar-Franz Habicht ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Als Aktuar wurde neu gewühlt Jakob Hatt, von Hemmenthai
und Schaffhausen, in Schaffhausen. Er führt kollektiv mit dem Präsidenten
oder dem Vizepräsideuten für die Genossenschaft die rechtsverbindliche
Unterschrift. Das Domizil der Genossenschaft befindet sich bei Haus Brodbeek,

Randcnstrasse 176, Schaffhausen.

Sl. Gallen — St-Gall — San Gallo
1939. 7. Februar. Inhaber der Firma Frei-Frei Josef, Metzgerei,

Neugasse Widnau, in Widnau, ist Josef Frei, von und in Widnau. Metzgerei;
N'eugasse.

7. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma « Kosmos»
Aktiengesellschaft für internationale Transporte, mit Sitz in Buchs (St. Gallen)
(S. II. A. B. Nr. 111 vom 21. Juni 1937, Seite 1435), bat in der
Generalversammlung der Aktionäre vom 21. Januar 1939 ihre Statuten teilweise
revidiert und dabei das Grundkapital von bisher Fr. 100,000 auf Fr. 62,000
herabgesetzt durch Annullierung von 38 Stück bisheriger Aktien zu Fr. 1000.,
Das Fr. 62,000 betragende Grundkapital ist eingeteilt in 62 Aktien zu Fr. 1000.
Die Aktien lauten nunmehr auf den Inhaber und sind voll einbezahlt. Im
übrigen haben die bisher publizierten Tatsachen keine Aenderung erfahren.
Durch besondern Revisionsbericht ist festgestellt, dass die Forderungen der
Gläubiger trotz Herabsetzung des Grundkapitals voll gedeckt sind.

Gasthof. — 7. Februar. Inhaber der Firma B. Schmidhauser, in.Wil,
ist Berlhold Schmidhauser-Stadler, von Erlen (Thurgau), in Wik Gasthof
z. Freihof; Bronschliofer- und Zürcherstrasse.

Konfiserieartikcl. —S.Februar. Inhaber der Firma E. Hiirlimann,
in St. Gallen, ist Emst Hürlimann-Eugster, • von St. Gallcnkappel, in
St. Gallen. Fabrikation und Handel von Konfiserieartikeln; Gellenwilen-

' Strasse 23.

Transporte. — 8. Februar. Der Inhaber der Firma Fridolin Wiek,
Autotransporte und Taxameterbetrieb, Wirtschaft zum «Bund», in Wil
(S. II. A. B. Nr. 196 vom 23. August 1931, Seite 2361), ändert die Firma ab

:in Frid. Wiek, und die Natur des Geschäftes in Autotransporte, Möbel- und
Warentransporte, Car-Alpins, Taxameter, Kranken- und Leichentransporte.

8. Februar. Emmental A.-G. Exportgesellschaft für Schweizerkäse, mit
Hauptsitz in Zollikofen (Bern) und Zweigniederlassung in Gossau
(S. H. A. B. Nr. 72 vom 26. März 1938, Seite 693). Kollektivprokura zu

: zweien wurde erteilt an Hermann Koch, von Büttikon (Aargau), in
Zollikofen (Bern).

Motorräder. '— 8.-Februar. Die im Konkurs befindliehe Firma
L. Amsler, Reparaturwerkstätte und Handel in Motorrädern, in Goldach
(S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1939, Seite 218). wird infolge Aufgabe
des Geschäftes von Amtes wegen gelöscht.

Tiirvorlagen. — S.Februar. Die Firma Johann Fuchs, Fabrikation
und Handel in Türvorlagen und dergl., in Degcrsheim (S. H. A. B. Nr. 17

vom 22. Januar 1937, Seite 160), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Feuerlöschapparate. — S.Februar. Die Firma A. Strässle, Vertretung

des Feuerlösehapparates «Ex », usw., in St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 282

vom 1. Dezember 1938, Seite 2559), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Restaurant. — S.Februar. Die Firma Karl Styger, Restaurant und
Landwirtschaft, in Wil (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1935, Seite 175),'

ist infolge Reduktion des Geschäftes erloschen.
8. Februar. Die Genossensehaft unter der Firma Immobilien-Gesellschaft

Bella Vlsta in avvenire, mit Sitz in Gossau (S. FI. A. B. Nr. 95 vom 25. April
1935, Seite 1060), hat sich durch Besehluss der Hauptversammlung vom

,21. Dezember 1938 aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation er-
1 loselien.

Comestibles. — 8. Februar. Die Firma Angelo Triml, Comestibles-
; geschäft, in Wil (S. Id. A. B. Nr. 202 vom 30. August 1932, Seite 2074), wird
infolge Wegzuges des Inhabers ins Ausland im Sinne von Art. 68, Abs. 1,

Idandclsregisterverordnung von Amtes wegen gelöscht.
• Textilwaren, Schmuckgegenstände.—S.Februar. Zwischen dem

Firmainhaber Arthur Neuburger, Fabrikation und Idaudcl in Textilwaren,
Vertretungen in Schmuekgegenständen, Taschen und andern Gegenständen, in
St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 269 vom 16. November 1934, Seite 3159) und
dessen Ehefrau Elise geb. Reiehcnbach, besteht vertragliche Gütertrennung.

Tessin — Tessin — Ticino
Uffieio di Locarno

Costruzioni in ferro. — 1939. 8 febbvaio. La ditta Elvina
Ved. Roveda, in Locarno, officina costruzioni in ferro (F. u. s. di e. del
24 giugno 1936, n° 145, pag 1545), notifica d'aver conferito la procura
individuale anche a Giovanni Gislcr fu Emilio, da Flaaeh (Zurigo), con
domicilio a Locarno.

Uffieio di Luqano

Speciality medicinali. — 9 febbraio: Sotto la ragionc sociale
Laboratorio Biochiinico Husci di G. & F. Huber, si 6 costituita in Was-
sagno, una societä in nomo collettivo fra Giovanni Huber fu Rodolfo
e moglie Franeesea nata Lang, da Zollikon (Zurigo), domiciliati a Massagno.
La societä incomincia eoll' inserizionc al registro di commcreio. Speciality
medicinali..- -

Waadt — Vaud — Väud
Bureau d'Aigle

Serrurerie. —1939. 8 fevrier. Le chef de la raison Erwin Bleri-Tanniger,
ä Aiglc, est Erwin fils de RobertBieri, originaire de Schangnau (Berne), do-

jmiciliö ä Aiglc. Serrurerie et appareillagc, ä Aigle,.ruc du Nord.

Bureau de Cully
8 fevrier. La societe anonyme Ziegel S. A., ayant son siege ä Zurich,

' inscrite au Registredu commerce du Canton de Zurich le 22mars 1913 et publice
dans la F. o. s. du c. des 22 mars 1913 et 2 noyembre 1938, ä etabli ä Cully,

:une suceursale sous la memc raison sociale. La societe a pour but la
fabrication et le commerce des mat£riaux de construction et specialcment de

jl'industrie des briqucs et tuiles, en outre la participation aux cntrepriscs
industrielles de la branehe de la construction et des briques et tuiles, le'
finanecment de semblables entrepriscs, l'acquisition et l'utilisation dc brevets

!et licences, ainsi que de proeödes de fabrication dans le domainc de la
construction et notamment dans cclui de l'industrie des briques et tuiles. La
1 societe peut, en vue de la realisation dc son but, administrer ct alienor, prendre
et donner ä ferme des immcublcs, et faire tous actcs qui se rapportent direete-
mcnt au but de la societö ou qui sont de nature ä le favoriser. La suceursale
de Cully est engagüe vis-ä-vis des tiers: a) par la signature individuelle de
l'administrateur-deleguö et president Jakob Schmidheiny, de et ä Heerbrugg,
commune de Balgach; b) par la signature collective des administrateurs
Franz Hefti, de Schwanden, ä Zürich, et CarlettoMumenthaler, de Murgenthal,
ä Kilchberg (Zürich). Ont 6t6 designes fondes de procuration pour la suceursale
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de Cully sculement: 1.Max F. Roulct, originaire de Neuchälcl, domicilie ä

Lausanne; et 2. Leonard Eggcnbcrger, originaire de'Grabs (St. Gall), domicilie

n Cully, lcsqucls engageroiit la succursalc de Cully eil signanl collcctive-
ment eutre eux, et l'un d'eux collectivcmcnt avee un des membres du conseil
d'adminislration possedant la signature collective. Bureaux ä Cully, place
de la Gare. • •

"

Bureau <l'Echalleus

Poudre pour lc betail. — 9 fevrier. Lc elicf de la maison Constant

Emery, ä Etagniercs, est Constant fils d'Alfrcd Emery, d'Elagniercs, y
domicilie. Fabrication et vcnlc d'unc poudre aperitive pour lc betail.

Bureau de Lausanne
Rectification. L'inscriplion de la maison P. Graul, ä Lausanne, paruc

dans la F. o. s. du c. du 7 fevrier 1939, n° 31; page 266, est rcctifiec en cc sens

que lc noin est « Grau » au lieu de « Graul ». La raison est done P. Grau.
Produits -de bcautc. — 8 fivricr. La raison Bersot, a Lausanne,

fabrication et vcnlc de produits de beanti « Satina » (F. o. s. du c. du 24 oc-
tobre 1931), est radice d'officc cnsuile du transfert du.siege commercial ä

Aiglc. Inscrilc au registre du commerce du district d'Aiglc le 2 fevrier 1939

(F. o. s. du c. du 7 fevrier 1939). :

8 fevrier. Par arret du 6 fevrier 1939, lc Tribunal cantonal vaudois, a,
en application de l'articlc 89 de l'ordonnancc du 7 juin 1937 sur lc registre
du commerce, ordonnc la radiation d'officc de la Socliti Immobillere « La
Libellule D.» S. A., sociclc anonyme ayant .son siege A Lausanne (F. o. s.
du c. du 28 mai 1935). Celle raison sociale est en consequence radiec.

8 fevrier. Par arret du-3 fevrier 1939, le Tribunal cantonal vaudois, a,
en application de l'articlc 89 de l'ordonnancc du 7 juin 1937 sur lc registre du
commerce, ordonne la radiation d'officc de la Society Immobilien: du Riolet,
soeiiti anonyme dont le siige est k Lausanue (F. o. s. du c. du 27 juillct
1936). Getto raison sociale est, en consequence, radiec.

8 fevrier. Par arret du 3 fevrier 1939, lc Tribunal cantonal vaudois, a,-
en application de l'articlc 89 de l'ordonnance du 7 juin 1937 sur lc registre du
commerce, ordonne la radiation d'officc de la soeiiti anonyme Le Groupement
Immobilier S. A., dont lc siege est ii Lausanne (F. o. s. du c. du 27 juillct
1936). Cettc raison sociale est en consequence radiec.

Administration de fortunes. — 8. fevrier. Dans son asscmblec
generale extraordinaire du 30 janvier 1939, la societc anonyme « Lista A.G. »,

dont lc siege est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 14 juin 1938), a dicidi sa
dissolution. La liquidation scra.operec sous la raison sociale de Llsta A. G.,
en liquidation, par les soins de l'administratcur Marlin Bloch, de Krinau
(St. Gall), ii Zurich, lcqucl est disigni cn qualitc de seul liquidatcur et a

qualitc pour engager valablemcnt la societc par sa seule signature.
Grains et engrais. — 9 fevrier. Lc chef de la inaison Willy Jundt, it

Lausanne, est Willy Jundt allie Cachin, de Bollmiugcn (Bälc-Campagnc),
fi Lausanne. Commerce de grains et engrais. Bureaux: Lc Menhir, Chcmin
de Grande Rivc.

Charcutcric. — 9 fevrier. I.c elicf de la maison Alice Cottier, a
Lausanne, est Alice, femme de.Alfred Cottier, de Rougcmont, aulorisec par son
mari (article 167 C. C. S.). La tilulairc est separee de biens avee son ipoux
Alfred Cottier. Charcutcric. Rne du Maupas 45. i- :-e ' tj

Produits alimcntaires hygieniques. — 9 fevrier. La maison
Marc Falk, ü Lausanne, fabrication et commerce de produits alimcntaires
hygieniques (F. o. s. du c. du 27 janvier 1939), confcrc la procuration
individuelle ii Jean Domcni, de Trins (Grisons), ä Lausanne.

Articles de sports, confections, etc. — 9 fevrier. I.c elicf de la
maison P. Ausoni, ä Lausanne, est Pierre Ansoni, d'Ollon, ä Lausanne,
marie sous lc regime de la separation de biens avee son epouse Blucttc nee
Scholl. Articles de-sports, confections, chcmiseric, bonnclcric, chaussures
et vetements de dames. Rue de Bourg 20.

'
Bureau d'Orbe

Matiercs isolantcs. — 4 fevrier. La Soeiiti Suisse de Climatilte,
soeiiti anonyme dont lc siege est ii Vallorbc (F. o. s. du c. n° 287 du 18 no-
vembre 1909, page 1919 et n° 303 du 27 dcccinbrc 1928, page 2438), fait ins-
crire qu'en date du 25 novembre 1938, eile a nommc dircctcur de la soeiiti
Jean-Jacques Challct, de Cottons sur Mofges, domicilie i» Yallorbe. II signe
individucllcmcnt. •

Bureau de Vevcij
Bouchcrie, cliarcuterie. — 9 fevrier. Lc elicf de la maison Paul

Raeber, ä Vcvcy, est Paul, fils de Joscph-Traugott Raebcr, originaire de
Mcrcnsclnvand (Argovic), domicilie a Vcvcy. Bouchcric-charcutcric. Rue
d'Italic 44,-ä Vcvcy. •• •••..

Hötcl, Pension. — 9 fevrier. La raison J. A. Spalek, ä Vevey,
exploitation de l'IIötel-Pension du Chateau (F. ö. s. du c. des 18 avril 1913,
n° 100, page 708; 16 oetobre 1934, n° 212, page 2861), est radiee d'officc cnsuitc
du dices du titulairc et repudiation de la succession.

9 fevrier. La raison suivantc est radiec d'officc ensuite de faillite, eelle-ci
etant clöture.c: r •

; Ecole Centrale de Langues Modernes et de Commerce et Bureau de publicity

(Zentralschule für Moderne Sprachen und Handel Reklamebureau),
societi anonyme ayant son siige ä Vevey .(F. o. s. du c. des 21 mai 1935,
•O0 117, page 1304; 18 scpteinbrc 1937, n° 218, page 2133).

Bureau d'Yverdon '

7 fevrier. La Soeiiti cooperative yverdonnoise de consommation, dont
le sif:gc est ä Yvcrdon (F. o. s. du c. du 26 fevrier 1931, page 516), a renouvele
son comite, dont le bureau est actuellcment coustiluc coimnc suit: President:
Marius Villard, de Dahlens (deja inscrit commc secretaire); vice-president:
Albert "Widmer, de Fcrcnbalm (Berne);- secretaire: Charles Mathys, de
Kirchdorf (Berne), (dejfi inscrit commc vice-president); tons domicilies ä
Yvcrdon. La signature de Ernest Magncnat, president demissionnaire, est
radiie. La societi est valablemcnt engagee par lc president on le vice-president

signant collectivcmcnt avee lc secretaire.

Genf Geneve ,-r- Ginevra
Eaux in i u i r a 1 c s b o i s s o n s etc. — 1939. 8 fevrier. Suivant

procis-vcrbal autbentique de l'asscmblee giniralo extraordinaire du 25
janvier 1939, la, societe anonyme ditc: Ancienne .Maison C. A. Bertholet S. A.,
ayant^ son siege :t Geneve (F. o. s. du c. du 1er juin 1928, pago 1077),
* decide: 1. de transformer les' 100 actions de 5000 fr. chacune, formant le
capital social cn 500 actions'de 1000 fr. chacune, par l'icliangc d'uuc action

aucicnnc contrc ciuq actions nouvcllcs; 2. de modifier notamment la raison
sociale, Vindication de l'objet social, la composition du conseil d'administra-
tion et l'organe de publicity de la soeiiti; 3. d'adopter do nouveaux Statuts

ndaptis :t la legislation nouvellc. La soeiiti preud eonuno nouvello
denomination: Bertholet S. A. Son siege reste ä Genivc. Elle a pour objet
l'acbat, la vente des eaux miniralcs naturelles, la fabrication et la vento
des boissons de table, lc commerce des gaz comprimes, notamment. l'acido
carboniquc, l'oxygenc, l'hydrogine. la glace siclie et de tous articles
analogues qu'cllc jugera bon de s'adjoindrc; l'obtention, Requisition ou l'cx-
ploitation de tous brevets, marques, spccialites et produits sc rattachant ii
l'objet de la soeiiti, ainsi que la participation ä toutes soeiitis, ontreprisos,
industries et fabriques ayant lc mime objet. I.c capital social de 500,000 fr.,
entierement libire, est actuellcment divise cn 500 actions de 1000-.fr:
chacune, au portcur. L'organe de publicity de la socicte est la Feuillo
officicllc suissc du commerce. La soeiiti est administrec par un conseil
d'adininistration' compose de 1 ä 5 membres. Charles Muller (inscrit) est
administrates unique, avee signature sociale individuelle. Les locatix
restent: Ilue de Lausanne 65: ' *

8' fevricri Söcleti' ImmCblliire Mont-Blanc:VerSoi.v, societc anonyme
ä Versoix (F. o.' s. du c. du'2 novembre 1934, page 3033). Lc conseil
d'adininistration a etc porti a deux membres qui sont: Rudolph Acbcrhärd,
prdsident,-president,-de Zauggcnricd (Berne),'ä Geneve, et Dr. Hugo -Weher,
secretaire, d'Eschcnz (Thurgovie), Geneve, lcsqucls signent individuelle-
ment. .Ernest Mitroz, admiuistrateur demissionnairc, est radio et ses pou-
voirs eteints. •

8 fevrier. Societe Iiumobilitre Georgette, societc anonyme-:i Gcnevo
(F. o. s.. du ,c., du 19 mai 1938, page 1124). I.c conseil d'adininistration a et6

'porte ä deux membres qui sont: Rudolf Aebcrhard, president, de Zauggen-
ried (Berne), ä Gcnüve, et Dr. llugo Weber, secretaire, d'Eschcnz
(Thurgovie), ä Geneve, lcsqucls signent individuellemcnt. F.rncst Metroz, ad-
ministratcur deniissionnairc, est radio et ses pouvoirs eteints. '

Andere, durch Gesetz oder Verordnung sur Veröffentlichung im Schweis.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Antres avis, dont la publication est presenter

datis la Feuille offtciede suisse du -commerce par des lots on ordonnances.

Lombardbank Aktiengesellschaft, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung au die Gläubiger,
gemäss Art. 733 O. R.

Dritte Veröffentlichung.
Die Generalversammlung vom 7. Februar 1939 hat die Herabsetzung

des Aktienkapitals auf Fr. 300,000.— durch Rückzahlung von Fr. 700,000
beschlossen. • •

Dieser Bcscbluss wird den Gläubigern der Bank mit dem Hinweis darauf
bekannt gegeben, dass sie ihre Rechte gemäss Art, 733 0. R. zwecks
Befriedigung bzw. Sichcrstcllung binnen der Frist von zwei Monaten, von der
dritten Bekanntmachung im Schweizerischen llandclsanitsblatt an gerechnet,
unter Anmeldung- ihrer Forderung am -Gcscllschaftssitze geltend machen
können. (A. A. 381)

1 Zürich den 7. Februar 1939. Lombardbank.Aktiengesellschaft. •

Societe des Hotels de Viilars, ä Villars sur Ollon

ConformCment ä l'art. 4 de l'arretö du Conseil föderal du 1er octobro
1935, les porteurs d'obligntinns des eniprunts hypothöcaircs suivants:

4? raug de 150,000 fr. (actuellcment röduit (i 128,000 fr.) du 1er avril
1926,

ö« raug-de 240,000 fr. (act. r6d. k 206,000 fr.) du 31 dficcmbre 1921, et
6° rang de-820,000 fr. (act. r&L -469,500 fr.), du 31 d6ccmbrb 1915

(entrepreneurs),
sont eonvoquös par les präsentes pour le luudi 20 fevrier 1939, ä 15 heures
Oiste de presence 14 h. 30) au Palais de Justiee de Mon Repos (Tribunal
fädäral) ä Lausanne,

en assemblies
qui, sous la präsidencc du soussignö, auront k so prononccr sur lc nouveau
projet de reorganisation finaneiäre de la Sociötä qui comporto, pour les

' trois emprunts, les mesures suivantes:
1° Remise des intärets ächus et ä'äclioir ju'squi|au 31 mars 1939,
2° Transformation du capital-obligations cn actions privilegiäes (jouis-

sanco lor avril 1939), ä raison d'unc action privilägiäe de 250 fr. par
obligation de 250 fr. ou par fraction do 250 fr. du capital de ('obligation —
lesdites actions privil6gi6cs dounant droit ä un dividende do'5?o avant
toute distribution de dividendo aux actions ordinaircs, et lo capital-actions
ordinaircs 6tant d'aillcurs räduit it 240,000 fr. "

Les obligataires consentcnt toutefois ii ee que .la Societe. no distribuö
iaueun dividende aux nouvcllcs actions privjlägiöcs avant d'avoir constituä
uno räservo liquide de 50,000 fr. • •

Les obligataires qui entendent partieiper aux assemblies sont tonus do
däposer leurs titres jusqu'au vendredi 17 fevrier ä midi a la Bauque popu-
laire suisse, it Lausanno ou it Montreux, qui icur • remettra cn iebango la
icarto d'admission aux assemblies. Uno procuration icrile est necessairo
:pour reprisonter les obligataires aux assemblies.. Des fonnulcs do procu-
'ration seront foumies par la banque, aupris de laquellc les obligataires
'pourront igalemcnt sc procurer lo'texte complct du projet de riorgani-
sation. • ' (A.A. 31')

Lausanne, le 28 janvier 1939. Le Jude fidiral deligui:
TOMETTA.

Fonderie et Ateliers Mecaniques de Fribourg S. A.

Liquidation — Appel aux erianeiers.

Troisiärae publication.
En raison do la fermeture de nos itablissemonts, sommation est faito

aux criancicrs et it tous ceux qui ont une pritention quelconquo contro
notre soeiiti, do produire leurs oriances et do fairo valoir leurs priten-
tions jusqu'au 25 fivrier 1939 inclusivcmcnt, sous peine do forclusion.

Fonderle et Ateliers Micaitiques de Fribourg S. A.:
(A. A. 35l) X. Thalmann. V. Buchs.
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lilMiinp - commnnicalions - comunicazioni

Liste des Supplements de „La Vie economique"
On pent se procurer les supplements 6num£r#s ci-dessous ä Badminis-

'tratinn de la FeniJle of fiele lie snisse da commerce,
Effingereirasse 3, ä B e r n e. Les envois se font contre remboursement ou
confre verseinent du prix des exemplaires au compte de chöques postaux
111/5600, Berne.

No«.
Publications de la commission federate d'etude

des prix
Prix

(port «pfe)
Fr.

— La margc des prix dans le commerce du lait cn Snisse (1927) 1.—
1 Contribution ä l'ötude des prix du pain en Snisse (1928) 1.50
3 La margc des prix dans lc commerce suissc de la bouckerie et de la

charcuterie (1928) 1.50
4 Production et commerce dn cimenl en Suissc (1929) 3.—
7 La margc des prix dans lc commerce de detail des charbons en Suisse (1930) 3.—

10 La formation des prix du caf6 en Suisse (1931) 3.—
11 Les frais de production et la formation des prix du vin en Suisse (1931) 3.—
13 L'öconomic sncrlire de la Snisse (1932) 3.—
15 Lc commerce des papiers points en Suisse (l»r fascicule de la söric: Etudes

relatives 5 la qnestlon des prix du bätiment et du logement en Suisse.) (1933) 1.50
17 Contribution 5 l'itude dn problime des grands magasins (1933) ....'. 1.50

Le commerce de döUtll des produits alllmentaircs en Suisse:

20 1er fascicule: Evolution et situation du commerce de detail des produits
alimentaires en Suisse. L'cntreprlsc ä magasln unique. La Mlgros S.A.
127 p. (1935) 3.—

21 "• fascicule: Les coopörativcs agricolcs de consommation et l'Association des
coopöratives agricolcs de la Suisse Orientale V O. L. G. 48 p. (1935) 1.50

22 3* fascicule: Le commerce des produits alimentaires cxcrcö par des sociöt£s
cooperatives. 120 p. (1936) 3.—

28 4' fascicule: L'Unlon des sorift6s sulsscs de consommation. Divers aperfus
rC-trospcctifs, comparaisons et considerations g6n6ralcs (1938) 3.—

24 Les tarifs des annonccs de )ournaux (1937) 1.50
25 La Situation de l'industric des p.ltcs alimenlaircs en Suissc (1937) 2.—
27 Cartels el accords ä caractirc de cartel dans l'economie suissc (l*r fasc.) (1937) 2.50

31 Cartels et accords äcaractfcrc de cartel dans l'economie suissc (2" fasc.) (1938) 2.50

30 Rccucil de materiaux pour l'etude dn problime du coüt de la construction
et flu logement (2* fascicule) (1938) 3.50

32 L'evnlutlon economique et les conditions actuclles dans Je metier dn
colffcur. (1939) *) 4.—

Publications du departement federal de l'economie publique

5 Expose d'cnscmble sur les slatistiqucs pöriodiques de l'office federal du
travail (1929)

9 Das Wirtschaftsjahr 1929 (n'a pas paru cn fran^ais) (1930)

— Les resuitals des statistiques sociales de la Suisse (215 pages)
18 Liste d'associalions profcssionncllcs de Suisse 11° edition avec suppl. 1937 et 1938

34 Expertise sur la concurrence falte par l'Unlprlx S.A., ä Vcvcy, aux anlrcä
etnlillssements du commerce de (K-talL (1939) *)

2 La legislation suissc cn mutiere de reglcmcntntion du travail et d'assuranccs
sociales, du letoctobre 1924 au 31 deccmbre 1927 (188 pages)

6 La legislation suisse en mature de reglemenlation du travail et d'assurances
sociales pendant l'annec 1928

8 Idem pendant l'annec 1929
12 idem pendant l'annec 1930
14 idem pendant l'annfc 1931
16 Idem pendant l'annöe 1932
19 idem pendant l'annec 1933
23 Idem pendant l'annec 1934 .1
26 idem pendant l'annec 1935
29 idem pendant l'annec 1936
33 Idem pendant l'annec 1937. *)

1.—
2.—
3.—
1.65

2.—

3 —

3.—
2
3.—
3.—
3.—
3.—
5.—
5.50
7 —

*) En preparation.

Bundesrafsbeschtuss

Ober den

Kormalarbeitsvertrag für Handelsreisende

(Vom 7. Juli 1931.)

Der schweizerische Bundesrat,
nach Einsicht von OcsuchPn der beteiligten Verbände, in Anwendnng von

Art 324 des Ubtigationenrechts,

b'-schlicsst:
Einziger Artikel.

Es wird ein Normalarhcitsvertrag für Handelsreisende aufgestellt, der
den itu folgenden wiedelgegebenen Wortlaut hat.

Dieser Nornialarbeilsvertrng tritt am 1 Oktolier 1031 in Kraft. Er kann
nach Anhörung der beteiligten Beruisverbände jederzeit abgeändert oder

aufgehoben werden.

Bern, den 7. Juli 1931.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
Der Vizepräsident^

Motta.

D er V i ze k a n zler : " '
Leimgruber.

Normalarbeitsvertrag für Handelsreisende.

1. Geltungsbereich.

Art. 1.

Dieser Nnrmalarbeltsvcrtrag findet Anwendung ouf das Dienstverhältnis zwischen

den Inhabern privater lielnebe der Industrie, des Gewerbes und des Handels, die Im

Hancfeisregisler cinpelragen nrter nach Art. 865. Abs. 4 des ObligalInnenrechls eintrags-

pfiichiip sind, und den für den Vertrieb Ihrer Erzeugnisse oder Handelswaren angestellten
Reisenden.

Nicht unter diesen Vertrag fallen Reisende, die gleichzeitig in einem Dienstverhältnis
zu mehreren, unter sieh unabhängigen Firmen stehen, es sei denn, dass eine der Firmen
die Geltung des Normalarbertsvertrages försich auch in diesem Fall ausdrücklich
anerkennt.

Ebenso findet der Vertrag keine Anwendung anf Angestellte, die nicht vorwiegend
eine Reisetätigkeit ausüben.

II. rrobcaustcllung.

Art. 2.

Wird probeweise Ansiellung vereinbart, so gelten liierfür die Bestimmungen von
Art. 350, Abs. 1 des Obligatlonenrecbts.

III. Pflichten des Reisenden.

Art. 3.
Der Reisende 1st verpflichtet,

a. die Ihm vorgeschriebenen Preise und übrigen Verkaufsbedingnngen einzuhalten
nnd für alifälliae Abweichungen davon sowie zur Erledigung von Anständen die
Zustimmung seiner Firma vorzubehalten:

b. ohne schriftliche Erlaubnis selnei Firma weder für eigene Rechnung, noch für Rechnung

eines Dritten Geschäfte abzuschhesscn oder zn vermitteln;
e. sieb an die ihm bezeichnete Reiseroute zu halten, es sei denn, dass wichtige Gründe

eine Abänderung nötig machen:
d. seiner Firma vereinbarungsgemäss über seine Relsetällgkelt Bericht zu erstatten

und die erhaltenen Bestellungen sofort zu überschreiben:
e. über alle Geschäftsvorgänge strenge Verschwiegenheit zn beobachten:
f. die Interessen seines Dlenriherrn In teder Hinsicht nach bestem Wissen und Können

und mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kanimanns wahrzunehmen.

Der Reisende 1st nach Art. 328, Abs. 2 des Obilgalionenrechts für den Schaden
verantwortlieh, den er absichtlich oder fahrlässig dem Dienstherrn zufügt

IV. Entgelt des Reisenden.

1. Allgemeines.
Art. 4.

Das Entgelt des Reisenden besteht ans einem festen Gcbalt mit oder ohne Uinsatz-
provismn.

Daneben hat der Reisende Anspruch auf Spesenersatz.

2. Provision.

Art. 5. •

Ist eine Umsatzprovision vereinbart, so hat der Reisende einen Provisionsanspruch
auf sämtlichen Aufträgen von Bestellern, die zu dem ausschliesslich Ihm zugewiesenen
Kundenkreis gehören.

Der Provisionsanspruch fällt dahin, wenn eine Bestellung aus Gründen, die nicht
vom Dienstherrn verschuldet sind, unausgeführt bleibt.

Art. 6.

Die Provision gilt als verdient, sobald die Firma die übermittelte Bestellung
angenommen liat.

Art. 7.

Die Abrechnung der Provision erfolgt soweit wie möglich auf Monatsende, keinesfalls

aber später als 2 Monate, nachdem die Firma die Bestellungen angenommen hat.
auf denen die Provision verdient ist.

1st bei der monatlichen Abrechnung der Lieferungswert einer Bestellung noch nicht
genau bekannt, so wird die Provision vorläufig auf Grund einer Miudestschätzung des

Fakturabetrages angerechnet.

Ergeben sieh zwischen dem Dienstherrn und dem Reisenden Meinungsverschiedenheiten
über die diesem zustehende Provision, so kann der Reisende nötigenfalls verlangen,

dass ihm die für die Abrechnung massgebenden Bücher und Belege vorgelegt werden.

Art. 8.

Die Anszahlung der Provision findet tunlichst bald nach der Abrechnung statt und
jedenfalls nicht später als 3 Mcuate, nachdem die provisionspflichtige Bestellung von der
Firma angenommen worden ist.

Vorbehalten bleiben diejenigen Fälle, In denen die Ausführung der Bestellung wesentlich

später erfolgt als ihre Annahme.

Allfälllgc Eintreibungskosten dürfen von der Provision nicht abgezogen werden,-

3. Vorschussgewährung.

Art. 9.

Der Dienstherr Ist im Sinne von Art. 334 des Obligationenrechts verpflichtet, dem
Reisenden out Ansuchen hin entsprechend der geleisteten Arbeit einen Vorschuss zu
gewähren, soweit er Ihn obne eigene Not zu'gewährcn vermag.

4. Reisespesen.

Art. 10.

Der Reisende hat aut Grund seiner regelmässigen Abrechnungen Anspruch aul
Vergütung aller ihm durch die Rcisctätigkelt erwachsenden Auslagen. Bei Beginn der

Reisclätlgkeit ist ihm ein angemessener Pauschalbetrag zum voraus zu entrichten.

V. Wirkung.

Art. 11.

Der Inhalt dieses Normalarbcitsvertrages gilt als Vertragswillc, sofern Abweichungen
davon nicht sehriitlieb vereinbart werden.

VI. Vorbehalt bestehender Vereinbarungen.

Art. 12.

Bereits bestehende Vereinbarungen, die dem Reisenden günstigere Ansprüche
siehern, als die im Vorstehenden niedergelegten, werden durch diesen Normalarbeitsvertrag

nicht berührt.

Notiz.

Es hat sich herausgestellt, dass vielfach in den Kreisen der
Handelsreisenden und ihrer Arbeitsgeber noch Unkenntnis über das Bestellen oder
die einzelnen Bestimmungen des durch Bimdesrntsbescliluss vom 7. .Juli 1931

aufgestellten Nornialarheitsvertrages für Handelsreisende herrseht. Indem daher

der Wortlaut dieser Bestimmungen beute von neuem bekanntgegeben
wird, sei noch darauf hingewiesen, dass die französische und italienische
Fassung des Vertrages in der Nunnner 222 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes vom 24. September 1931 abgedruckt worden sind.
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Verfugung XV des eidgenössischen Volkswirtschaffsdepariemenfs
fiber ausserordentliche Massnahmen betreffend die Kosten der Lebenshaltung

(Abänderung der Verfügung I vom 27. September 1936 und der Verfügung XIa
vom 11. Juli 1938.)

(Tom 31. Januar 1939.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 30. Januar 1939 betreffend

die Verfolgung von Widerhandlungen gegen die ausserordentlichen Vorschriften
betreffend die Kosten der Lebenshaltung, verfügt:
Art. 1. Die Art. 10, Abs. 1, und 12, Abs. 1, der Verfügung I vom 27.

September 1936 über ausserordentliche Massnahmen betreffend die Kosten der
Lebenshaltung werden aufgehoben und durch folgende Bestimmungen
ersetzt:

Art. 10, Abs.l. Verwaltungsbeschwerdcn gegen Entscheide der
eidgenössischen Preiskontrollstellc werden vom eidgenössischen Volks-
wirtsehaftsdepartement beurteilt.

Art. 12, Abs. 1. Wer dieser Verfügung oder den auf Grund
derselben erlassenen Ausführungsvorschriften, oder Einzelverfügungen
zuwiderhandelt,

wer eine von der eidgenössischen Preiskontrollstelle durchgeführte
oder angeordnete Erhebung hindert oder unvollständige oder wahrheitswidrige

Angaben macht,

wer als Organ der-Preiskontrollstclle, einer zu Erhebungen
beigezogenen Amtsstclle des Bundes oder Kantons oder eines Interessenten-
Verbandes die Schweigepflicht verletzt, '

wird mit Busse bis zu zwanzigtausend Franken oder mit Gefängnis
bis zu zwölf Monaten bestraft. Die beiden Strafen können verbunden
werden. In geringfügigen Fällen kann ein Verweis ausgesprochen werden.

Art. 2. Die Verfügung XIa vom 11. Juli 1938 über ausserordentliche
Massnahmen betreffend die Kosten der Lebenshaltung, wird durch einen
Art. 2bis folgenden Wortlauts ergänzt:

Art. 2bis. Wenn ein Grundstück auf dem Wege der Versteigerung
verpachtet wird und der Verpächter einen liöhern als den bisherigen
Pachtzins zu erreichen beabsichtigt, oder wenn die Paeht erstmals zur
Versteigerung gelangt, so ist der Pachtzins vor der Versteigerung genehmigen

zu lassen. Der genehmigte Pachtzins gilt als zulässiges Höehst-
angebot. Wird es von mehreren Bietenden erreicht, so steht es im Belieben
des Verpächters, wem er den Zuschlag erteilen will.

Ist die erforderliehe Genehmigung eines Pachtzinses vor der
Versteigerung nieht eingeholt worden, so kann die Versteigemng mit
Wirkung gegenüber allen Beteiligten als ungültig erklärt werden, worauf
eine nochmalige Versteigerung stattzufinden hat.

Art. 3. Die Art. 6, Abs. 1, und 8 der vorgenannten Verfügung XIa werden

aufgehoben und durch folgende Bestimmungen ersetzt:

Art. 6, Abs.l. Entscheide der kantonalen Stelle können binnen
30 Tagen seit der schriftlichen Zustellung an das eidgenössische,Volks-
wirtschaftsdepartemenl weitergezogen werden.

Art. 8. Wer den Bestimmungen dieser Verfügung oder einer darauf
fussenden Einzelverfügung zuwiderhandelt,

wer insbesondere genehmigungspflichtige Pachtzinse den zuständigen
Behörden nicht unterbreitet, Pachtzinse oder Genehmigung erhöht,
genehmigte oder herabgesetzte Pachtzinsc missachtet, irgendwie unzulässige
Paehtzinse fordert, sich versprechen oder gewähren lässt,

oder solche gewährt,

wird mit Busse bis zu zwanzigtausend Franken oder mit Gefängnis
bis zu zwölf Monaten bestraft. Die beiden Strafen können verbunden
werden. In geringfügigen Fällen kann ein Verweis ausgesprochen werden.

Das Volkswirtschaftsdepartement und die zuständigen kantonalen
Behörden können den Namen des Uebertrcters veröffentlichen.

Die allgemeinen Bestimmungen des Bundesgesetzes über dasBundcs-
strafrecht vom 4. Februar 1853 finden Anwendung.

Verfolgung und Beurteilung der Widerhandlungen richten sich nach
dem Bundesratsbeschluss vom 30. Januar 1939 betreffend die Verfolgung

von Widerhandlungen gegen die ausserordentlichen Vorscliriftcn
betreffend die Kosten der Lebenshaltung. Ist auf Gefängnis zu erkennen,
so ist das Bundesgesetz vom 15. Juni 1934 über die Bundesstrafrechtspflege

an wendbar.

Art. 4. Diese Verfügung tritt rückwirkend auf den 1. Januar 1939 in
Kraft. 35. 11. 2. 39.

Ordonnance XV du department federal de l'economie publique
sur (es mesures exiraordinaires concernant le cofit de la vie

(Modification de I'ordonnance I du 27 septembre 1936 et de

l'ordonnance XIa du 11 juillet 1938.) i.

(Du 31 janvicr 1939.)

Lc departement federal de Tdconomie publique,
vu Tarretd du Conseil fdddral du 30 janvier 1939 relatif ä la repression

des contraventions aux prescriptions extraordinaires concernant le coüt de
la vie, arrdte:

Article premier. Les articles 10, leralinea, et 12, leralinda de l'ordonnance
I du 27 septembre 1936 sur les mesures extraordinaires concernant le coüt
de la vie sont abrogds et remplacds par les dispositions suivantes:

Art. 10, 1er al. Les rccours administratifs contre les decisions du
service du conlröle des prix seront tranches par le ddpartement de l'dco-
nomie publique.

Art. 12, 1er al. Celui qui contrcvient ä la prdsente ordonnance
ou aux prescriptions ou mesures isoldcs ddietdes en execution de cetto
ordonnance,

celui qui empdehe une enquete ouverte ou ordonnde par lc service
du contröle des prix ou qui fournit des indications incompldtes ou fausses,

celui qui, ayant partieipd ä une enquete en qualitd d'agent du eon-
trölc des prix, d'un service offieiel fdddral ou eantonal ou d'une
association d'intdressds, viole le secret qu'il a l'obligation de garder,

est passible d'une amende de 20,000 francs au plus ou d'un empri-
sonnement de 12 mois au plus. Les deux peines peuvent dlre eumuldes.
Dans des cas de peu de gravitd, ces peines peuvent dtre rcmplacdes par
un simple avertissement.

Art. 2. L'ordonnance XIa du 11 juillet 1938 sur les mesures extraordinaires

concernant le coüt de la vie est compldtdc par un article 2 bis, ainsi
rddigd:

Art. 2 bis. Si, lors de l'affermage d'un bien rural par voie de mise
aux enchdrcs, le bailleur ddsire augmenter le prix du fermage ou lorsquo
l'affermage est mis aux enchdrcs pour la prcmiöre fois, le prix du
fermage devra etre approuvd pröalablement par Tautoritd compötcnte.
Le prix admis ne pourra dtre ddpässd. S'il est offert par plusicurs euchd-
risscurs ä la fois, le bailleur pourra, ä son choix, adjuger lc domaino
ä Tun de ces derniers.

Si I'approbation officiclle du prix du fermage n'a pas dte demandde
avant les enchdres, celles-ci pourront etre annuldes; dans ce cas, de nou-
vcllcs enchdrcs devront avoir lieu.

Art. 3. Les articles 6, 1er alinda, et 8 de l'ordonnance XIa prdcitde sont
abrogds et rcmplaeds par les dispositions suivantes: •

Art. 6,1er al. Les ddeisions du service eantonal peuvent dtre Tobjet
d'un rccours qui doit etre adressd au ddpartement fdddral de Tdconomie

publique dans les trente jours qui suivent leur notification.

Art. 8. Celui qui eontrevient aux dispositions de la presente
ordonnance ou ä une ddeision fondde sur eile,

notamment celui qui ne soumet pas ä Tautoritd compdtcntc les
fermages qui exigent une autorisation officiclle, celui qui augmentc sans
automation un fermage ou ne s'en tient pas au fermage fixd ou rdduit
par Tautoritd, celui qui exige sous quelque forme que ee soit un fermage
plus dlcve que celui qui a dtd autorisd, sc fait promettre ou consentir
un tcl fermage,

ou eclui qui consent ä de tels fermages,

sera puni d'une amende de 20,000 francs au plus ou de Temprison-
nement de 12 mois au plus, les deux peines pouvant etre eumuldes. Dans
des cas de peu de gravitd, ecs peines peuvent dtre rcmplacdes par un
simple avertissement.

La publication du nom des contrevenants pourra dtre ordonnde

par le departement feddral de l'deonomie publique ou les autoritds can-
tonalcs.

Les dispositions gdndrales du eode.pdnal fdddral du 4 fdvrier 1853

ci. sont • applicables.

La poursuite et le jugement des eonlravcntions sont rdgis par l'ar-
* retd du Conseil fdddral du 30 janvier 1939 relatif ä la röpression des

contraventions aux prescriptions extraordinaires eoncernant le coüt de la
vie. Si une peine d'cmprisonnement est prononede, la loi fdddrale du
15 juin 1934 sur la proeddure penale est applicable.

Art. 4. La prdsente ordonnance a effet au 1er janvier 1939.
' 35. 11. 2. 39.

Voyageurs de commerce

Les reccttes des patentes so sont dlevöes ä 1,598,269 fr. 85 (1937:
1,575,325 fr.). Les voyageurs do maisons suisses ont payd 1,585,669 fr. 85
(1937: 1,565,525 fr.), les voyageurs do maisons dtraDgdrcs 12,600 fr. (1937:
9800 fr.).

Le eompte final s'dtablit comrae il suit:

Recettcs brutes: 1,593,269.85 francs
Droit d'cncaissement de 4% per^n par les cantons ......'. 63,932.— francs

1,534,337.85 francs

Ddpcnscs: Frais d'imprcssion des formules, listes des voyageurs, cir-
culaircs etc. (ddpenses nettes) 28.589.40 francs

t
1

Somme rdpartir entre les cantons au prorata du chiflro de leur -

population 1,505,748.45 franc3

II a dtd ddlivrd 82,724 cartes d'identitd (1937: 82,629), dont 24,671'
gratuites ä des voyageurs en gros de maisons suisses et 8063 payantes ä.

des voyageurs au ddtail de maisons suisses et dtrangdres.

Parmi ees 8063 eartes payantes, 820 dtaient collectives (uno mßtne
carte pour deux voyageurs). Le nombre des voyageurs au ddtail s'est done
dlevd ä 8883, dont 8820 reprdsentaient des maisons suisses et 63 des maisons
dtrangdres. Les voyageurs au ddtail de maisons dtrangdres so rdpartissent
par pays comme il suit: France 42, Allcmagnc 12, Angleterre 4, Italie 3
et Tehdeoslovaquie 2. Le nombre total des voyageurs de eommereo s'cst
dlevd ä 33,554 (1937: 33,403). (35. 11.2.39.)

Belglque — Röglemenfaiion de rimportation de machines textiles

Un arretd royal du 18 janvicr 1939 subordonne ä la production prdalable
d'une autorisation, Timportation dans l'Union Economique bclgo-luxembour-
geoise des articles ddsignds ei-aprds: J

• i
1° Mdticrs Continus, complcts, ä filer et ä retordre (n® 1046 du tarif des douancs);
2° Mdticrs ä filer autres, renvideurs, etc., complcts (n® 1047); v

3° Mdticrs ä tisscr (n® 1048); \
4® Mdcanlqucs Jacquard (n® 1049); j
5® Brochcs pour mdticrs ä filer ou ä retordre, pesant 10 kilogrammes et au-dessoul

>

(n® 1074 bis);
6® LIsscs pour tissages cn fils de fer, d'aclcr ou de culvro, y comprls Ics fausses Ilsscs md-

talliqucs et Ics maillcs mdtalliqucs avee ou sans cadre, ainsi que les IamcIIcs pour cassc-
flls automatiques ou cassc-chatnes; tous ces articles, mdme dtamds, zinguds, culwd»
ou nlckclds (n® 1074 ter a); I

7? Cadres ä Ilsscs (n® 1074 ter b), 35.11. 2. 39,
• t •
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France — Modification du tarif douanier

Le «Journal Officiel» du 7 a publie un arr&tö minist6riel du 4' f6vrier'
1939 dont il ressort que lcs droits de douane institute par le dteret du
80 novembre 1938').et affteents ä la joaillerie, bijouterie d'argent et de
vermeil (n° 495 B sous position n° 2 du tarif douanier fran^ais) et aux
ouvrages dorte on argentte par divers protedte: bijouterie doublte d'or
ou d'argent, sur argent, sur cuivre,'maillechort ou chrysocale (n° 496, sous-
rubrique n° 1) sont entrte en vigneur le 9 fevrier 1939.

b Voir Feuillc officielle suisse dn commerce nos 290 et 294 des 10 et 15 döcembre 1938.
35. 11. 2. 89.

Postüberweisungsdienst mit dem Ausland'Service international des virements postanx

Umrechnungskurse vom 11. Februar an — Cours de reduction dbs le 11 fevrier

Belgien Fr. 74.75; Dänemark Fr. 92.70; Danzig Fr. 83.90; Deutschland
Fr 177.50; für Fr. 1000.— und mehr Fr. 177.45; Frankreich Fr. 11.73;
Italien Fr. 23.10; Japan Fr. 121.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg
Fr. 18.70; Marokko Fr. 11.73; Niederlande Fr. 238.65; Schweden Fr. 106.95;
Tunesien Fr. 11.73; Ungarn Fr. 86.29; Grossbritannien und Irland Fr. 20.75.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure rteervte.

82-3 T
Sichern Sie
sich die Vorteile
der „UNION"-Fa-
bnkale durch eine
Anfrage bei der

UNION-
Kassenfabrik A.-G,

ZUrich
Albisriederstr. 257

lai
Uebcr die Verlassenschaft der am 12. Januar 1939

verstorbenen Wwe. Barbara Aecherll, gnb.Schwy/.er,
wohnhaft gewesen heim Bahnhofe Beiden, ist das öffentliche

Inventar im Sinue vou 'Art. 580 ff. Z. G. B. angeordnet
worden. 364

Die Gläubiger und Schuldner dieser Erblasserin,
einschliesslich anfälliger Börgschaltsgläubiger, werden hiermit
aufgefordert, ihre Ansprüche und Schulden bis und mit
dem 13. Mörz 1939 auf der unterzeichneten Kanzlei
anzumelden. Den Gläuhigern der Erblasserin, welche die
Anmeldung ihrer Forderungen versäumen, sind die Erhen
weder persönlich noch mit der Ei bschalt haftbar (Art 580
nnd ff. 590 und 591 des Z. G. ß. und §§ 75 und ff. des
kant. Einfübrungsgesctzes).

Itelden, den 9. Februar 1939. • •

Die Gemeindekanzlei.

LEIPZIGER FRÜHJAHRSMESSE 1939

Beginn: 5. März

Alle Auskünfte erteilt die

60 % Fahrpreis-
Ermäßigung

auf den deutschen
Reichsbahnstrecken

Schweizer Geschäftsstelle des Leipziger Meßamts
ZÜRICH BahrihofstraBe 77

und die führenden Reisebüros

Society de Banque Suisse

187z

Messieurs lcs actionnaircs sont convoqute ä la

67" assemble generale ordinaire
qui aura licu lc vendredi 24 fdvrier 1939, ä 3 heures de l'aprte-mldi, ä

l'hötel de la Banque (sal'c des stenecs), 1, Aeschenvorstadt, ä Bäle.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport et reddition des comptcs de l'exercice 1938.
2° Rapport des Coinniissaires-vteificateurs.
3° Deliberation sur:

a) l'approbätion du rapport et- des comptes annubls;
b) la dteharge ä l'Administration;
c) la repartition des benefices de l'excrcicc, le montant du divi-
• dende et l'cpoquc do son paieincnt.

4° Election de mrmbres du • Gouseil- d'administration.

Lcs actionnaircs qui dteirent assistcr it l'Assemblte gteteale ou s'y
faire representor sOnt prite do disposer lenrs'actions, ou un certificat de

dfpfit d'tinc autre banqne, rcronnu süffisant, au plus tard jusqu'au mardl
21 fdvrier chez la Sociale de Banque Suisse ä Bäle, Zurich, St-GaII, Geneve,
Lausanne, La Chaux-de-Fonds, Neuchätel, Schaffhouse ct Londres ainsi

que cliez ses snccursales ct agences, 011 leur seront d61ivrte un rte6piss6
et la carte d'admission. Lcs depots no pourront 6tre retires qu'aprte l'As-
scniblte gteöralc. '

Los actionnaircs peuvent sc procurer aux guichcts dc la Soci6t6 de

Banque'Suisse lcs formulaires" des dits certificate de d6pök

Le bilan ct lc compte dc profits ct pcrtcs au 31 dtecmbre 1938 avec,
lc rapport des Comniissaircs-vteificatcurs, ainsi que le rapport de gestion
ct les propositions eonccmant l'cniploi dn b6n6ficc net, seront ä la
disposition des actionnaircs dans nos bureaux, ä partir du 14 f6vrier 1939.

Bäle, lc 1" fevricr 1939.' 297 i

Le President da Conseil d'administration;
Dr. Max Staelielin.

Societe Bancaire de Geneve
Geneve

Paiement du dividende 382

Le dividende dc I'cxtTcicc 1938, fixö it 6% net par l'asscmblöe gtedrale des

actionnaircs du 10 Idvricr 1939, sera payable ä nos caisscs, 6, place de la Synagogne, i
Genfcvc, en Fr. 30.— net, dös le 13 fövrier 1939, contrc remise du coupon no 2.

Inserate haben im

Schweiz. Handelsamtsblatt

besten Erfolg.

Bezirksgericht Rheinfelden

QeffentSiches Inventar
Antritt und Ausschlagung

Die nnter öffentlichem Inventar ruhende Verlasscn-
schaft des

f Sehitiid-Iiiiitikoier Friedrich
geh. 1886, gew. Hotelier zum Schwanen & Ocb=en, von
Wittnau und Rheinfelden, in Rheinfelden wohnhaft
gewesen, ist von dessen gesetzlichen Erhen, als:

1. der Ehefrau: Frau Marie Schmid-Büttikofer, Witwe,
gefa- iSSL

2. dem Sohne: Sclimid Fritz, geh. 1913, Hotelier, beide
in Rheinfelden,

mit Zuschrift vom 7. Februar 1939 ausdrücklich,
angetreten, •

dagegen von
3. der Tochter: Schmid Hedwig Hermine, geb. 1917, in

Rheiufelden, mit gleicher Zuschrift ausdrücklich
ausgeschlagen worden. 368

MMCMS IHM - T"(Art. 582 und ff. Z. G. ß. und § 12 Dekret vom 18. Dezember 1911)

Erblasser: Herr - 291'

Daniel Fritz Siebenmann
von Aarau, geb. am 19. Mai 1877, gew. Ingenieur, wohnhaft gewesen
in Nizza, Frankreich, gestorben am 18. Dezember 1938.

1 Eingabefrist bis 5. März 1939:

a) Für Forderunoen und Bürgschaftsansprachen beim Regierungs«
statthalteramt II von Bern.

1 b) Fur Guthaben des Erblassers bei Notar Rudolf Hügli in Bern,
Helvetiastrasse Nr. 5. •

MasSaverwalter: Herr Ernst Reinhard, städtischer Baudirektor
in Bern.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen.
Für nicht angemeldete Forderungen und Bürgschaftsansprachen

haften die Erben weder persönlich noch mit der Erbschalt (Art. 590
Z.G.B.).

Bern, den 28. Januar 1939. • •

Der Beauftragte:
Rudolf HUgll, Notar,

Helvetiastrasse Nr. 5.

Chocoladefabriken

UNDT & SPRONGLI
Aktiengesellschaft

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Montag, den 27. Februar 1939, vormittags 11 Uhr
im Sitzungszimmer des Restaurants im Hauptbahnhof in Zürieh

I. Etage

Verhandlungsgegenstände:
1. Geschäftsbericht über das Jahr 1938.
2. Vorlage der Bilanz u. Gewinn- u. Verlustrechnung per 31. Dezember

1938, Bericht der Kontrollstelle, Entlastung der Verwaltungsorgane,
3. Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen. 387

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Rechnungsrevisoren liegen vom 17. Februar au den Herren
Aktionären im Bureau der Gesellschaft in der Fabrik in Kilchberg bei
Zürich zur Einsicht auf.

Aktionare, die an der Generalversammlung teilzunehmen odersich
vertreten zu lassen wünschen, haben sich spätestens 3 Tage vor
derselben auf dem Bureau der Gesellschaft in der Fabrik in Kilchberg
bei Zürich über ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine
bezügliche Bescheinigung ausgestellt wird.

Kilchberg b. Zürich, den 9 Februar 1939. Der Verwaltungsrat.

foü&dttiitöuke QescUäjOsCeuie
warten nicht auf Interessenten, sie suchen sie aufl
Eine Anzeige im Schweizerischen Handelsamtsblatt
leistet Ihnen hlcizu guto Dienste!

Buchdruckerei FRITZ POCIION-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimerie FRITZ POCHON-JENT Socicte anonyme ä Berne


	

